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I.

Der Mond als Vermittler der
Himmelskräfte

Es ist von alters her bekannt, dass der Mond einen
sehr starken Einfluss auf die Erde ausübt, nicht nur auf
Tier- und Pflanzenwelt, sondern auch auf die Menschen.
Es ist daher auch nicht gleichgültig, unter welcher Mond-
phase man etwas Neues beginnt.

Man findet besonders in Almanachen und Kalendern
früherer Jahrhunderte viele Zusammenstellungen und
lehrreiche Ausführungen alt erprobter Regeln für Bauern
und Städter zur Beachtung beim Pflanzen, Säen und Ern-
ten, sowie beim Beginn neuer Unternehmungen und Ver-
änderungen unter dem Einfluss des Mondes in den ver-
schiedenen Tierkreiszeichen.

Ich selbst fand im Jahre 1920 in der Stadtbibliothek


